
 
 

 

 
 
 
 

    

27. Jhrg.                                       11/2023 

Neues  aus  de r  Dor fm i t te  
Dorfmi t te 

 
 

Der Traum vom eigenen Auto – 
aus dem Nachlass von Steiger Friedrich Ulrich 

 
Die Sparerkarte – „Fünf Mark die Woche musst Du sparen – 
willst Du einen Wagen fahren“. 
 

In allen Nachlässen, die dem Wellesweiler Arbeitskreis für 
Geschichte übergeben werden, finden sich Unterlagen, die 
Belege für angedachte Pläne und Ziele der Personen sind.  So 
auch im Nachlass der Steigers F. Ulrich (sein Name auf der 
Karte ist falsch geschrieben), der auf der Grube Frankenholz 
beschäftigt war.  
 

Nach den Plänen der Reichsregierung sollte durch eine Motori-
sierung der Bevölkerung ein Anschluss an England und 
Frankreich erfolgen. Dort waren bereits mehr als 1,5 Millionen 
Fahrzeuge auf den Straßen, während es in Deutschland nur 500 
000 Zulassungen gab.  
 
Mit einem Sparprogramm sollte ein Interessent den Kaufpreis von 990 RM zzgl.   220 RM für Versicherung und 
60 RM Transportkosten ansparen. Nach der dritten Karte waren 750 RM erbracht. Dann erhielt der Sparer eine 
Bestellnummer zugeteilt, die die Reihenfolge der Auslieferung festlegte. Friedrich Ulrich erreichte auf seiner 
dritten Sparkarte, die am 05. Juni 1939 ausgestellt wurde, nur die Sparsumme von  625 RM.  
 
Der Ausbruch des Zweiten Weltkrieges machte alle Hoffnungen zunichte. Statt der erhofften „Volkswagen“ 
wurden in dem Werk bei Fallersleben (später Wolfsburg genannt)  Kübel-wagen (51 000) und 
Schwimmwagen(14 000) gebaut. Eine Auslieferung von privaten Fahrzeugen fand nicht mehr statt. Das 
eingezahlte Guthaben schien verloren. 
 
Nach dem Zweiten Weltkrieg wurden die Sparer nach Prozessen erst 1961 entschädigt. Bei Kauf eines VW 
Wagens erhielt man 600 Mark Rabatt oder eine Barabfindung von 100 Mark.                          Fortsetzung Rückseite 
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Veranstaltungen 
 

05.11.2023 „Kaffeeklatsch im Junkerhaus“. Bei  Kaffee und Kuchen Freunde treffen und ein Schwätzchen 
halten. Eisenbahnstr. 22, von 14 – 18 Uhr 

 
08.11.2023. Der Wellesweiler Arbeitskreis für Geschichte, Landeskunde und Geschichte e.V. in Verbindung 
mit der Aleksandra-Stiftung zur Förderung Westricher Geschichtsforschung veranstaltet einen Vortrag 

im Junkerhaus, Eisenbahnstr. 22. Beginn 19.00 Uhr 
 

„Das alte Wellesweiler – historische Ansichten“ 
kommentiert von H.G. Sachs 

 
Von Nichtmitgliedern werden 5 EURO Teilnahmegebühr  erbeten. 

 
 Spendenaktion der Sparkasse „Mein Helden“ 2023 

 
Auch für dieses Jahr haben der Landrat und die Sparkasse Neunkirchen wieder eine Spendenaktion für Vereine 
ausgelobt. 
 
Unser Verein wird sich daran beteiligen. Spenden sammeln wollen wir für die ordnungsgemäße Sicherung  
und Archivierung von Fotos, Dokumenten und persönlichen Unterlagen, die uns von Einwohner Wellesweiler 
übergeben wurden. Es gilt diese Sammlung für die Zukunft zu bewahren. 
 

Unterstützen Sie auch mit ihrer Spende unser Vorhaben. Danke. 
 


